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Neunkirchen lebt  auf  
 

Dorferneuerung  -  Dorfmoderation 
 

Protokoll 
 

über die Sitzung der Interessengruppe „Soziale Aktivitäten “ 
vom 18.10.2013, 19.00 Uhr, im Jugendheim Neunkirchen 

 

Anwesende:   8 Personen,  Herr Dockendorf (Moderator) 
Bestandsaufnahme bestehender sozialer Aktivitäten/Vereine 
Die Aktivitäten sind für jeden zugänglich und bieten Gelegenheit zu Kommunikation und 
Austausch – auch über die Ortsgrenzen hinaus. 

� Sportverein 
� Berg & Tal Chor 
� Posaunenchor 
� Kirchenchor 
� Landfrauen 
� Potzbergverein 
� Krankenpflegeverin 
� Förderverein Potzbergschule 
� Treff 
� Monatlicher Seniorentreff der Kirchengemeinde 
� Bücherei 
� Jakobskerwe 
� Weihnachtsmarkt 
� Kindergottesdienst 
� St. Martins – Umzug 
� Heringessen am Aschermittwoch 
� Jährliches Suppenessen Kiga 
� Jährliche Wanderung der OG 

Zielsetzung 
1. Terminunabhängiger, ungezwungener Treffpunkt im Ort als Kommunikationszentrum 
2. Größere Akzeptanz und regere Beteiligung der Bevölkerung an bestehenden 

Aktivitäten 
Zu 1: 
Zurzeit finden diese ungezwungen Treffen meist auf dem Friedhof und vor dem Bäckerauto 
statt. Da früher der Dorfladen ein Ort der Kommunikation war, könnte nun ein fester Standort 
eingerichtet werden, der einen Bestell- und Abholservice für Dinge des täglichen Bedarfs 
(Lebensmittel) anbietet. Ideal wäre ein kleines angeschlossenes Cafe´ zum Verweilen. 
Zur Umsetzung: 
 Im Fragebogen soll durch eine konkrete Frage ermittelt werden, ob solch ein Bestell- und 
Abholservice von der Bevölkerung gewünscht ist. 
Annette Bauer-Schreiber spricht Robert Flögel wegen der Lokalität an, da dieser schon die 
Idee eines Hofcafes auf seinem Anwesen formuliert hat. 
Zu 2: 
Bei der Bestandsaufnahme wurde festgestellt, dass Neunkirchen eigentlich schon Vieles 
anbietet, aber diese Angebote zu wenig oder rückläufig genutzt werden. Wenig förderlich wäre 
es also, wenn wenige aktive Bürger noch mehr anbieten, sondern ideal wäre es, wenn neue 
Ideen aus der Bevölkerung entstehen und sich entwickeln. 
(Fragebogen/Kommunikationszentren). 
Konkrete Maßnahmen 

� OB Rübel wird das Boule-Spiel-Treffen reaktivieren. 
� Der Platz am Brunnen wird um einen Tisch und  eine Bank erweitert, damit man 

besser beisammen sitzen kann. 
Sollte sich Douglasienholz dafür eignen (OB Rübel erkundigt sich), wird das Holz  
dafür gestellt. 

 

Die Sitzung endete um 21.30 Uhr. 
 
.................................... 
Annette Bauer-Schreiber (Protokollführerin) 


